
Aspekt der Nachhaltigkeit schrittweise
umgesetzt werden. 

Bedeutendster Entwicklungsschwerpunkt
ist der ESP Wankdorf mit 36 Hektaren.
Sein Ausbau als wichtiger regionaler
Wirtschafts-, Sport, Wohn- und Erlebnis-
ort mit Tausenden von neuen Arbeits-
plätzen ist in vollem Gange. Auch im Ver-
kehrsbereich (Strasse, öV, Parkplätze,
Langsamverkehr) sind Verbesserungen
unter dem Motto  «kein zusätzlicher Stau
zurück in die Quartiere» angesagt.

Mit dem Instrument «Entwicklungsschwer-
punkte» hat der Kanton Bern vor zehn Jah-
ren schweizerisches Neuland betreten.

Aufgrund der Erkenntnis, dass wirt-
schaftliches Handeln und die  Schaffung
neuer Arbeitsplätze am besten in bereits
guterschlossenen Gebieten sinnvoll ist,
wurden insgesamt 31 kantonale Entwick-
lungsschwerpunkte evaluiert. Kantonale,
regionale und lokale Absichten können
mit der ESP-Strategie gebührend aufge-
nommen, koordiniert und unter dem
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Paul Moser,
neuer Projekt-
beauftragter
ESP-Wank-
dorf 

Der bisherige Projektbeauftragte des ESP
Wankdorf Erwin Rutishauser ist zum Direk-
tor der Rhätischen Bahn RhB ernannt wor-
den. Sein Nachfolger Paul Moser, zur Zeit
Gesamtverantwortlicher für das Projekt
Bahn 2000, gibt Auskunft, wie er die
begonnene Arbeit fortführen will. 

Was reizt Sie an der neuen Herausforder-
ung?
Es ist die gemeinsame Weiterentwicklung
vernetzter Projekte in einem wichtigen
Wirtschaftsraum.

Welche nächsten Schritte kommen auf Sie
als neuer Projektbeauftragter des ESPWank-
dorf zu?
Nachdem bereits vielfältige, gute Grundla-
gen gelegt worden sind, geht es nun vor
allem um das Finden eines Gleichgewichts
zwischen den Anliegen der verschiedenen
Partner wie Investoren, Grundeigentümer,
Politische Instanzen und Bevölkerung.
Stichworte dazu sind Eisstadion, Neuge-
staltung Wankdorfplatz, Nutzung der All-
menden, Arealentwicklungen usw. 

Bestimmt gibt es Aspekte, auf die Sie
besonderes Gewicht legen?
Ja, ich möchte den Dialog mit allen ESP-
Partnern bewusst weiterpflegen.

Welche generellen Empfehlungen liegen
Ihnen in diesem Zusammenhang am Herzen?
Wir müssen offen sein für künftige neue
Entwicklungen, damit der Grossraum
Wankdorf gemeinsam gestaltet werden
kann und wir uns nicht die eigene Zukunft
verbauen.

I N T E R V I E W

Der Herbst-Gastrotipp von Küchen-
chef Jean-François Demeyère,
Novotel Bern Expo:
«Ich empfehle
Kürbis mit Roh-
schinken, Lammfilet
mit Kürbis-Chutney
und Couscous, zum
Dessert Kürbis
caramélisé mit
Vanilleglace und
Balsamicsause».

Manager Ueli Emch weiter: «Zum Umset-
zen der ESP-Strategie, die ich voll unter-
stütze, braucht es eine konstruktive
Streitkultur, den Abgleich der Interessen,
eine nicht allzu grüne Optik angesichts
zahlreich bereits vorhandener Freiflä-
chen». Nötig sei auch ein sinnvolles
Nebeneinander von öffentlichem und pri-
vatem Verkehr. «Der Individualverkehr
hat einen unbestreitbaren Stellenwert
zur Erreichbarkeit der Firmen, nötig sind
ebenfalls genügend Parkplätze. Darum
braucht es auch hier Lösungen und nicht
einfach eine Verdrängungsstrategie».

Für weitere Auskünfte:
Silvio Weilenmann, Tel. 031 921 75 55
s.weilenmann@fwcom.ch
www.wankdorf.info

Stärkung des Standorts Kanton Bern

Ende der 80er Jahre startete der Kanton Bern das Projekt der wirtschaftlichen Ent-
wicklungsschwerpunkte. Zu den noch immer gültigen Zielsetzungen gehört, mit
raumplanerischen Massnahmen die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen im Kan-
ton zu verbessern, ohne die Umwelt zusätzlich zu belasten. Gemäss Angaben der
Kantonalen Wirtschaftsförderung sind an zentralen Lagen Büro- und Industrieflä-
chen nach wie vor sehr gefragt.

Das neue Bildungszentrum für Wirtschaft und Dienstleistung Bern-Wankdorf mit der
Wirtschaftsmittelschule Bern WMB und der Berufssschule für Verwaltung BVB liegt im
ESP-Perimeter.

Ueli Emch, CEO
RUAG Electronics mit
600 Mitarbeitenden.

Nötig, nützlich, wichtig:

ESP WANKDORF – STADTRAUM IN BEWEGUNG
Der grösste kantonale Entwicklungsschwerpunkt (ESP) ist der in Realisierung stehende ESP Wankdorf. Bereits heute haben über
1300 Unternehmen mit 20 000 Arbeitsplätzen ihren Standort rund um dieses Eingangstor zur Hauptstadt; viele weitere sollen
im Verlauf der nächsten Jahre hinzukommen. Nutzungsverdichtungen entsprechen der Erfordernis unserer Zeit und den knap-
per werdenden Landressourcen.

Ab 12. Dezember 2004 werden an der
neuen S-Bahn-Station Bern-Wankdorf
täglich über 270 Züge halten.

Ueli Emch, CEO RUAG Electronics mit Sitz an
der Stauffacherstrasse: «Wie jedes Grosspro-
jekt, hat auch dieses in Umsetzung stehen-
de Vorhaben Ecken und Kanten». Unbestrit-
ten bleibe, dass die Stadt Bern mit dem ESP
Wankdorf einen gewichtigen Trumpf in Hän-
den halte, «den es zur wirtschaftlichen Wei-
terentwicklung  und zum Wohlergehen von
uns allen Schritt für Schritt umzusetzen gilt». 
Damit die Anliegen von Direktbetroffenen
gebührend eingebracht werden können, ist
die ESP-Wankdorf Projektorganisation unter
der neuen Leitung von Paul Moser (Interview
rechts) breitabgestützt. Ueli Emch: «Das
frühzeitige Erkennen von Grenzen und Span-
nungsfeldern durch die Fachleute ermöglicht
eine Balance». Dies sei eine wichtige Voraus-
setzung für die zielgerichtete, rasche, allseits
akzeptierte Vorgehensweise. 

Kooordiniertes Vorwärtsgehen kommt
auch den zahlreichen Grundeigentümern
im ESP-Perimeter zugut. Sie sind auf-
grund etlicher Flächen-Unternutzungen
daran,  Arealentwicklungs- bzw. Potenzial-
studien zu machen. ETH-Ingenieur/
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